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Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz informiert: 
   

Asiatischer Laubholzbockkäfer (ALB) in Altdorf  
 
Start des zweiten Kronenmonitorings am 04. September 2018 
 

 

Am Dienstag, den 04. September 2018 beginnt das zweite jährliche 

Kronenmonitoring mit Baumkletterern und Spürhundeteams zur Bekämpfung des 

Asiatischen Laubholzbockkäfers (ALB) in Altdorf. Bis voraussichtlich Donnerstag, den 

20. September 2018 werden Baumkletterer jeweils dienstags bis donnerstags jedes 

Grundstück im Bereich der 200 m Monitoringzone genau begutachten, indem sie alle 

spezifizierten Gehölze der Liste 1 beklettern. Die professionellen Baumkletterer sind 

speziell darin geschult Symptome des Käfers und Larven zu erkennen und besitzen 

bereits Erfahrungen im ALB-Monitoring. Unterstützt werden die Kletterer durch zwei 

ALB-Spürhundeteams. Sie untersuchen einerseits die Verdachtsfälle der Kletterer 

und überprüfen andererseits mit ihren Hunden alle Wirtspflanzen der Liste 2 in der 

gesamten 200 m Monitoringzone. Die Spürhundeteams beginnen ihre Arbeit am 

Dienstag, den 11. September 2018. Die einzelnen Listen können unter 

www.lrabb.de/ALB eingesehen werden. 

 

Beim Kronenmonitorung handelt es sich, um eine von der EU vorgeschriebene 

Maßnahme bei der alle noch unentdeckten Käferspuren in den Baumkronen 

gefunden werden. Sie ist Teil eines Monitoringprogramms, das in den nächsten 

Jahren, zweimal jährlich, durchgeführt werden muss. Hierfür benötigt das Amt für 

Landwirtschaft und Naturschutz jedoch die Mithilfe der Menschen aus Altdorf.  
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Circa zwei bis drei Tage vorher erhalten die Einwohnerinnen und Einwohner von Altdorf in ihrem 

Briefkasten ein Schreiben wann die Baumkletterer bzw. Spürhundeteams voraussichtlich an Ort und 

Stelle sein werden. Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz bittet um Verständnis, dass sich der 

Einsatz durch Unwägbarkeiten wie Witterung zeitlich etwas nach vorne oder hinten verschieben 

kann. Im Schreiben wird gebeten den Baumkletterern und Spürhundeteams an dem angekündigten 

Datum Zugang zum Garten bzw. zum Grundstück zu gewähren. Können auch Spürhunde das 

Grundstück ohne Probleme betreten, ist nichts weiter zu veranlassen und eine persönliche 

Anwesenheit der Betroffenen nicht erforderlich. Andernfalls wird gebeten, dass sich die Betroffenen 

mit ihrem Nachbarn absprechen oder den Baumkletterern und Spürhundeteams selbst den Zugang 

zum Grundstück ermöglichen. 

 

Während des Monitorings wird ständig ein Mitarbeiter des Landratsamtes anwesend sein, um für 

etwaige Fragen zur Verfügung zu stehen. Auch können sich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

und beauftragte Unternehmer durch eine ausgestellte Bescheinigung des Landratsamtes 

ausweisen. Aufgrund der unterschiedlichen Arbeitsgeschwindigkeiten der Kletterer und der 

Spürhundeteams, lässt es sich leider nicht vermeiden, dass zweimal der Zugang zum Grundstück 

gewährt werden muss.  

 

Das Landratsamt Böblingen bedankt sich bereits jetzt herzlich bei den Einwohnerinnen und 

Einwohner von Altdorf für ihr bisheriges und künftiges Engagement und ihre Mithilfe bei der Arbeit 

zur Bekämpfung des ALB. 

 

Weitere Infos und welche Grundstücke vom zweiten jährlichen Kronenmonitoring betroffen sind, ist 

mit Hilfe der Flurstücksnummer im Internet unter www.lrabb.de/ALB einsehbar. Bei Fragen kann 

man sich gerne an das Käfertelefon unter 07031-663 2330 oder per Mail an landwirtschaft-

naturschutz@lrabb.de wenden.  

 

 

 

file://///w2k11/dez1/01/Pressestelle/Pressemitteilungen/PMPressestelle2018/www.lrabb.de/ALB

